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Presseinformation 

Wenn es nicht ganz rund läuft 

 

Woche der Ausbildung Teil 2: Das Projekt 

„Ausbildungsbegleitung“ der Handwerkskammer Freiburg 

unterstützt bei Problemen während der Ausbildung 

 

Knapp 6.200 Jugendliche in Südbaden absolvieren eine handwerkliche 

Ausbildung. Die duale Ausbildung – eine Mischung aus praktischen 

Inhalten im Betrieb und in der überbetrieblichen Ausbildung sowie 

theoretischen Inhalten in der Berufsschule – bringt umfassend 5 

ausgebildete Fachkräfte hervor, die weltweit anerkannt sind. Aber auch 

während einer Ausbildung läuft nicht immer alles reibungslos. 

 

Wie in jedem Arbeitsalltag können auch hier Probleme auftreten: 

„Private Schwierigkeiten, Probleme mit dem Schulstoff, gesundheitliche 10 

Belastungen oder einfach Stress im Unternehmen: Es gibt viele 

Faktoren, die Auszubildende und ihre Betriebe aus der Bahn werfen 

können“, sagen Petra Wiehl und Anja Franzreb. Sie sind 

Mitarbeiterinnen im Projekt „Ausbildungsbegleitung im Handwerk“ der 

Handwerkskammer Freiburg und kennen die Probleme – aber auch 15 

Lösungsansätze. 

 

Denn in solchen Fällen kommen Wiehl und ihre Kolleginnen ins Spiel. 

„Wir versuchen, gemeinsam mit allen Beteiligten die 

Ausbildungsverhältnisse zu stabilisieren und Ausbildungsabbrüche zu 20 

verhindern“, erläutert Petra Wiehl. Sie und ihre drei Kolleginnen helfen, 

wenn es während der Ausbildung klemmt. Azubis, Ausbilder, Eltern oder 

Lehrkräfte können sich an die Ausbildungsbegleiterinnen wenden. „Die 

Bandbreite der Problemstellungen bei denen wir helfen, ist groß. Von 

schnell umzusetzender Unterstützung bei Behördengängen bis hin zu 25 

Ausbildungssituationen, bei denen auf beiden Seiten die Erwartungen 

nicht erfüllt werden können.“ 

 

Die Arbeit erfordert manchmal Fingerspitzengefühl. Meistens haben alle 

Beteiligten unterschiedliche Sichtweisen auf die Problematik. Auch die 30 

Ausbildungsbetriebe handeln nicht immer korrekt. „Unser Service ist 

vertraulich“, macht Franzreb deshalb deutlich. Nur so können die 

Mitarbeiterinnen mit allen Seiten vertrauensvoll zusammenarbeiten. In 

vielen Fällen können die Ausbildungsbegleiterinnen mit ihrer 

Unterstützung Positives bewegen. „Wenn es bei den Auszubildenden 35 

und Betrieben dann wieder rund läuft, ist das einfach ein gutes Gefühl.“ 
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Weitere Informationen zum Projekt „Ausbildungsbegleitung im 

Handwerk“ finden Sie unter www.hwk-

freiburg.de/ausbildungsbegleitung. 40 

 

Das Projekt „Ausbildungsbegleitung im Handwerk“ wird gefördert im 

Rahmen der Fördermaßnahme „Erfolgreich ausgebildet – 

Ausbildungsqualität sichern“ vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 

Wohnungsbau Baden-Württemberg. 45 

 

 

Vom 11. bis 15. März 2019 findet die „Woche der Ausbildung“ der 

Bundesagentur für Arbeit statt. Die Handwerkskammer Freiburg 

begleitet diese Themenwoche, die Jugendliche über die Chancen 

und Vorteile einer dualen Berufsausbildung informiert, mit einer 

Artikelreihe. Vom Beginn der Ausbildung und der passenden 

Besetzung von Ausbildungsstellen über die Unterstützungs- und 

Ergänzungsangebote während der Ausbildung sowie die 

Besonderheiten der Ausbildung von Geflüchteten bis hin zum 

erfolgreichen Abschluss der Ausbildung reicht das Themenspektrum, 

das die Geschichten aus dem Handwerk abdecken. 

 


